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Allgemeine Infos zu unseren Studiengängen 

Die Methodenanerkennung erfolgt auf Basis der Studienpläne des CAS Bewegung- und Sporttherapie 

ab 2021 mit den geltenden Studienreglementen der Uni Bern ab 2022. Die Integration der Ethik und 

Gesprächsführung (Coaching) sowie die Bindung an einen aktiven Lebensstil waren bei der 

Anerkennung besonders wichtig. 

Basismodule 

Seit 2021 bestehen die Basismodule aus 6.5 ECTS, da Ethik und motivationale Gesprächsführung in 

das Modul Coaching, Gesprächsführung und Stressregulation und weitere Grundlagen in das Modul 

MST integriert wurden. Die Wahlmodule (Behindertensport, BGM) wurden auf der Basis des 

schweizweit geltenden Berufsbildes eingeführt.  

Wahlmodule: Künftig können auch Module aus den beiden anderen CAS-Programmen als Wahlmodul 

gewählt werden (keine rückwirkende Anrechnung).  

Seit 2016 beinhaltet das Basismodul die Module Methodik/Didaktik und 

Psychologie/Gesundheitskompetenz als einzelne Module (Angeboten vom Inselspital/ Uni Bern). 

Vorher war alles im Modul “Allgemeine Grundlagen” drin.  

Spezialisierungsmodule 

Hier wurden über die Jahre Anpassungen in Bezug auf die Entwicklung der Krankheitsbilder und die 

praktische Arbeit vorgenommen. Thematisch gab es wenige Änderungen. Das Modul 

Atemwegserkrankungen kam neu hinzu und Long-Covid wurde integriert. 

 

Überblick Studiengänge SVGS ab 2021 
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CAS PSY: Basismodule plus alle Spezialisierungsmodule 

CAS ORT: Basismodule, ohne MST; plus alle Spezialisierungsmodule: MTT, Atemwegserkrankungen 

(neu inkl. Long Covid), Module ORT (Schmerz/Rheuma, OE, UE, WS) 

Hinweis Wahlmodule: Als Wahlmodule können auch CAS -Spezialisierungsmodule aus anderem CAS 

mit min. 1.5 ECTS gewählt werden.   

 

Äquivalenzen für das Zertifikat Sport- und Bewegungstherapie SVGS  

Wichtig: Alle Zertifikate werden im Einzelanerkennungsverfahren von zwei Expert:innen geprüft 

und ausgestellt! Die untenstehenden Angaben dienen als Überblick und verstehen sich ohne 

Gewähr. Es werden keine weiteren Fremdleistungen anerkannt. 

 

Äquivalenzen CAS SVGS nach Abschlussjahrgängen (CAS ORT, CAS PSY) 

CAS ab 2021:  

CAS-Zertifikat ab 2021: Zertifikat Sport- und Bewegungstherapie SVGS 

Direkte Anerkennung beim Nachweis der Fortbildungen gem. FB - Ordnung (je nach Abschlussdatum) 

CAS vor 2021:  

Allgemeine Voraussetzungen für alle CAS vor 2021:  

- Einreichung des Diploms, Zertifikats (gemäss Richtlinien Äquivalenzprüfung/ 

Anerkennungsverfahren) 

- Nachweis über Fortbildungen gemäss FB – Ordnung (15h/Jahr bis 2023, ab 2024 20h/Jahr) 

- Nachweis praktischer Tätigkeit: 3 Monate à 100% in den letzten 3 Jahren 

Bei fehlender, oder unvollständiger Fortbildungspflicht, muss diese im Umfang von den fehlenden 

Stunden / pro Jahr beim SVGS nachgeholt werden. Im Sinne der Qualitätssicherung vorzugsweise 

innerhalb von CAS-Modulen.  

Bei fehlender praktischer Tätigkeit/Berufserfahrung: Praktikum / Erfahrung à 3 Monate zu 100% und 

Bericht gem. Weiterbildungsordnung.  

CAS 2016 - 2021:  

Es fehlt: Modul Kommunikation, Coaching, Stressregulation  

Zusätzlich zu o.g. allgemeinen Voraussetzungen ist zu besuchen: 

- Fortbildung zu Ethik und Gesprächsführung besuchen (= verkürztes Modul Kommunikation, 

Coaching, Stressregulation -  Interimslösung) * 

CAS vor 2016:  

Es fehlen: Modul Psychologie /Gesundheitskompetenz; Modul Kommunikation, Coaching, 

Stressregulation 

Zusätzlich zu o.g. allgemeinen Voraussetzungen ist zu besuchen: 
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- Fortbildung zu Ethik und Kommunikation besuchen (= verkürztes Modul Kommunikation, 

Coaching, Stressregulation- Interimslösung) * 

- Modul Psychologie = 2 Tage, jedoch ohne Leistungsnachweis (dies wäre ein Bericht mit 

Durchführung von Interventionen)  

 

* Das Datum für die Interimslösung/ Fortbildung Ethik und Kommunikation wird auf unserer 

Webseite bekannt gegeben. 

 

Äquivalenzen CAS SVGS nach Abschlüssen 

 

ASP-APA: Von den Basismodulen muss nur noch das Modul Kommunikation, Coaching, 

Stressregulation besucht werden (auch verkürzte Interimslösung * ist möglich). Alle anderen 

Basismodule werden anerkannt. Alle Spezialisierungsmodule müssen besucht werden. Vgl.  Seite 1 

Überblick. 

 

CAS Innere Erkrankungen:  

Allgemeine Voraussetzungen für alle CAS:  

- Einreichung des Diploms, Zertifikats (gemäss Richtlinien Äquivalenzprüfung/ 

Anerkennungsverfahren) 

- Nachweis über Fortbildungen gemäss FB – Ordnung (15h/Jahr bis 2023, ab 2024 20h/Jahr) 

- Nachweis praktischer Tätigkeit: 3 Monate à 100% in den letzten 3 Jahren 

Zusätzlich zu o.g. allgemeinen Voraussetzungen sind die Basismodule zu besuchen: 

- Modul Psychologie/ Gesundheitskompetenz 

- Modul Methodik/ Didaktik (ist bereits Pflichtmodul) 

- Modul Kommunikation, Coaching, Stressregulation (Sur Dossier ggf. Interimslösung) 

- Modul MST oder Weiterbildung MTT 

- Wahlmodule: sind NICHT zu besuchen 

 

 

DVGS-Zertifikat 

 

Wird einzeln sur Dossier überprüft. Die Zulassungsbedingungen für die CAS-Programme müssen 

erfüllt sein (Hochschulabschluss im Bereich Sport). 

Allgemeine Voraussetzungen:  

- Einreichung des Diploms, Zertifikats (gemäss Richtlinien Äquivalenzprüfung/ 

Anerkennungsverfahren) 

- Nachweis über Fortbildungen gemäss FB – Ordnung (15h/Jahr bis 2023, ab 2024 20h/Jahr) 

- Nachweis praktischer Tätigkeit: 3 Monate à 100% in den letzten 3 Jahren 
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Weitere Ausländische Abschlüsse:  

Wird einzeln sur Dossier überprüft. Die Zulassungsbedingungen für die CAS-Programme müssen 

erfüllt sein (Hochschulabschluss im Bereich Sport). 

Allgemeine Voraussetzungen:  

- Einreichung des Diploms, Zertifikats (gemäss Richtlinien Äquivalenzprüfung/ 

Anerkennungsverfahren) 

- Nachweis über Fortbildungen gemäss FB – Ordnung (15h/Jahr bis 2023, ab 2024 20h/Jahr) 

- Nachweis praktischer Tätigkeit: 3 Monate à 100% in den letzten 3 Jahren 

 

 

Antragsform:  

Die Anträge werden gemäss dem Dokument «Konzept Äquivalenzprüfung» eingereicht. Dabei sollen 

die Dokumente in zwei Versionen eingereicht werden:  ausgedruckt per Post und in Form eines 

einzigen PDF-Dokuments per Mail. 

 

 

 

 


